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6. die zentrale Organisation der Qualifizierung der 
Inspektoren der TÜ;

7. die Lenkung des einheitlichen Vordruckwesens 
der TÜ.

(4) Der Leiter der Zentralinspektion der TÜ ist be­
rechtigt:

1. Bei der Errichtung von staatsplangebundenen 
Großanlagen, bei Unfällen und Schäden von bedeu­
tendem Ausmaß sowie bei Aufgaben von Bedeutung 
für die gesamte Deutsche Demokratische Republik 
Spezialisten der TU vom Leiter der Bezirksinspek­
tion zum überbezirklichen Einsatz vorübergehend 
anzufordern und deren Einsatz zu leiten;

2. Fachkollektive zur Beratung fachlicher Fragen zu 
bilden und einzuberufen;

3. Prüfbearechtigungen für die Inspektoren der Zen­
tralinspektion und die Leiter der Bezirksinspek­
tionen auszustellen und zu widerrufen;

4. befristete und unbefristete Sonderregelungen all­
gemeiner Art zu den Bestimmungen der Arbeits­
schutzanordnungen der TÜ oder anderen Vor­
schriften der TU zu erteilen und zu widerrufen;

5. Zulassungen zur Verwendung von überwachungs­
pflichtigen Anlagen, die im Inland oder Ausland 
hergestellt werden, zu erteilen und zu widerrufen;

6. Bauartanerkennungen für serienmäßig hergestellte 
Anlagen oder Anlagenteile zu erteilen und zu 
widerrufen.

(5) Der Leiter der Zentralinspektion der TÜ muß 
Diplom-Ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau oder 
Elektrotechnik mit Berufspraxis in der TÜ sein.

§ 5
Verantwortlichkeit der Leiter der Inspektionen der TU

(1) Die Leiter der Inspektionen der TÜ bei anderen 
staatlichen Organen sind in ihrem Wirkungsbereich voll 
verantwortlich für die Durchführung der Aufgaben der 
TÜ gemäß § 1 dieser Durchführungsbestimmung in 
Verbindung mit dem gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 zu treffen­
den Vereinbarungen mit folgenden Einschränkungen:

1. Die Zulassung von Betrieben zur Herstellung und 
Reparatur überwachungspflichtiger Anlagen kann 
nur von ihnen ausgesprochen werden, wenn diese 
Betriebe oder Betriebseinrichtungen ausschließlich 
Arbeiten im Wirkungsbereich der betreffenden 
staatlichen Organe ausführen;

2. Ziff. 1 gilt entsprechend für die Erteilung von Zu­
lassungen zur Verwendung von Werkstoffen und 
Arbeitsverfahren bei der Herstellung und Reparatur 
überwachungspflichtiger Anlagen; 3

3. Bauartprüfungen für serienmäßig hergestellte An­
lagen oder Anlagenteile können in allen Fällen 
von den Inspektionen selbst durchgeführt werden, 
jedoch muß die Bauartanerkennung oder Zulassung 
zur Verwendung stets dann von der Zentralinspek­
tion der TÜ ausgesprochen werden, wenn derartige 
Anlagen oder Anlagenteile in gleicher Ausführung 
und Bauart auch außerhalb der Wirkungsbereiche 
der Inspektionen verwendet werden;

4. bei der Aufstellung und Entwicklung der beson­
deren Sicherheitsvorschriften für überwachungs­
pflichtige Anlagen im Wirkungsbereich dieser In­
spektionen sollen Forderungen, die über die 
Arbeitsschutzanordnungen und deren Technischen 
Grundsätzen oder anderen Vorschriften der TU 
hinausgehen, nur dann gestellt werden, wenn die 
besonderen Betriebsbedingungen dies erfordern.

(2) Die Leiter, der Inspektionen der TÜ sind im Wir­
kungsbereich des betreffenden staatlichen Organs be­
rechtigt:

1. Prüfberechtigungen für die Sachverständigen der 
TÜ auszustellen und zu widerrufen;

2. befristete und unbefristete Sonderregelungen zu 
den Bestimmungen der Arbeitsschutzanordnungen 
und deren Technischen Grundsätzen und anderen 
Vorschriften der TÜ im Einzelfall zu treffen, wenn 
eine ausreichende Sicherheit auf andere Weise oder 
durch zusätzliche Maßnahmen erreicht wird; Son­
derregelungen allgemeiner Art können nur dann 
getroffen werden, wenn es sich um Anlagen oder 
Einrichtungen handelt, die in dieser Ausführung der 
Bauart nur im Wirkungsbereich der betreffenden 
Inspektion verwendet werden.

(3) Die Leiter der Inspektionen der TU sind ver­
pflichtet, für eine gleiche Qualifikation der Sachver­
ständigen zu sorgen, wie sie für die Inspektoren bei den 
Bezirksinspektionen der TU vorgeschrieben ist.

§ 6

V eran twortlichkei t 
der Leiter der Bezirksinspektionen der TO

(1) Die Leiter der Bezirksinspektionen der TÜ sind 
verantwortlich für:

1. die Durchführung der Aufgaben der TU und die 
Wahrnehmung der Rechte gemäß der Arbeitsschutz­
verordnung und des § 1 dieser Durchführungsbe­
stimmung, soweit sie nicht in den Aufgabenbereich 
der Zentralinspektion der TÜ fallen;

2. die Ursachenermittlung bei Unfällen und Schadens­
fällen, die Berichterstattung über schwere und töd­
liche Unfälle an die Zentralinspektion der TU;

3. die Organisierung und Auswertung des Erfahrungs­
austausches zwischen den Inspektoren der Bezirks­
inspektion ;

4. die Qualifizierung der Inspektoren;

5. die Entscheidung über Veröffentlichungen aus dem 
Aufgabenbereich der Inspektoren;

6. die Organisierung der Zusammenarbeit der Inspek­
tion mit den zuständigen örtlichen staatlichen 
Organen, mit den Wirtschaftsfunktionären, den 
Werktätigen und dem Bezirksvorstand des Freien 
Deutschen Gewerkschaftsbundes;

7. die Einflußnahme der Inspektoren auf die Entwick­
lung und Einführung der Neuen' Technik im Zu­
sammenhang mit überwachungspflichtigen Anlagen;

8. die Zusammenarbeit mit den technisch-wissen­
schaftlichen Institutionen und den Fachausschüssen 
und Arbeitsgemeinschaften der Kammer der Tech­
nik im Zusammenhang mit den Aufgaben der TÜ;


